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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Taching : TSV 1888 Waging 
Freitag, 17.11.2023, 19:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der SV
Taching am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf den TSV 1888 Waging. Die Gäste entführten
bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt.
Das letzte Match des Tages gewann Petra Langbauer, die durch diesen Sieg das Unentschieden für
das Heimteam sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag besonders
Alfons Kaindl, der seine Spiele allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass der SV Taching und der
TSV 1888 Waging dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Mayer /
Werner bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Reschberger / Hösle. Völlig
ungefährdet war danach dagegen der Sieg von Kaindl / Langbauer gegen Maier / Bischof nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:3, 13:11, 6:11, 12:10 nicht verloren. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Thomas Mayer gewann
gegen Maximilian Hösle mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Felix
Werner hatte gegen Barbara Reschberger indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter,
als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher wenig Gegenwehr bekam Alfons Kaindl
wenig später beim 3:0 von Thomas Bischof. Zwischenzeitlich konnte Petra Langbauer zwar einen
Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Niko Maier aber trotzdem mit 4:11, 11:3, 8:11, 3:11. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Barbara Reschberger
hatte Thomas Mayer nur im ersten Satz eine Chance. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Felix Werner letztlich im Repertoire, um Maximilian Hösle final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diese Niederlage verändert sich
die Anzahl an Niederlagen von Werner damit auf 4, während er bislang 8 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Alfons Kaindl Niko Maier
in fünf Sätzen. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Maier nun bei 9 Siege und einer Niederlage seit
Beginn der Spielzeit. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 4:5. Petra
Langbauer überzeugte im Match gegen Thomas Bischof, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Taching nun ein Punktekonto von 11:1 Punkten auf, während
der TSV 1888 Waging vor dem nächsten Spiel, das am 21.11.2023 gegen den TV Laufen III ansteht,
9:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Taching bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 29.11.2023 gegen den SV Oberteisendorf II.

 Statistik:
 SV Taching

Doppel: Mayer / Werner 0:1, Kaindl / Langbauer 1:0 
Einzel: T. Mayer 1:1, F. Werner 0:2, A. Kaindl 2:0, P. Langbauer 1:1 

 TSV 1888 Waging
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Doppel: Reschberger / Hösle 1:0, Maier / Bischof 0:1 
Einzel: B. Reschberger 2:0, M. Hösle 1:1, N. Maier 1:1, T. Bischof 0:2


